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Beratung und Beschlussfassung über das Klimaschutzkonzept der Gemeinde Klipphausen 
 
Beratungsgegenstand:   
Die Gemeinde Klipphausen hat die Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes veranlasst. Für die 
Konzepterstellung wurde eine Förderung beantragt. Ziel des Klimaschutzkonzeptes ist es, eine 
strategische Entscheidungsgrundlage und Planungshilfe für die künftige kommunale Klimaschutz-
arbeit der Gemeinde Klipphausen zu schaffen. Die Erarbeitung des Klimaschutzkonzeptes erfolgte 
in mehreren aufeinander aufbauenden Arbeitsschritten. Zunächst wurde eine Grundlagenermitt-
lung durchgeführt. In diesem Zusammenhang wurden vorhandene Daten, Konzepte und Informa-
tionen zusammengetragen sowie die Ausgangssituation der Gemeinde Klipphausen erfasst. Dazu 
gehörten insbesondere Bestandsdaten zu Energieverbräuchen, Treibhausgasemissionen, kommu-
nale Gebäude und Einrichtungen, Straßenbeleuchtung, Mobilität, erneuerbaren Energien sowie 
weiteren für den Klimaschutz relevanten kommunalen Handlungsfeldern. Auf dieser Grundlage 
wurden die erhobenen Daten ausgewertet, geprüft und fachlich eingeordnet. Die Analyse diente 
dazu, Verbrauchsschwerpunkte, bestehende Strukturen, Einsparpotenziale und Entwicklungsmög-
lichkeiten zu erkennen. Daraus wurden Handlungsbedarfe und konkrete Ansatzpunkte für künftige 
Klimaschutzmaßnahmen der Gemeinde abgeleitet. 
 
Im weiteren Verfahren wurden die Ergebnisse der Bestandsaufnahme und Analyse in eine Poten-
zialbetrachtung überführt. Dabei wurde geprüft, in welchen Bereichen kurz-, mittel- und langfris-
tig Möglichkeiten zur Reduzierung von Energieverbräuchen und Treibhausgasemissionen beste-
hen. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse bildeten die Grundlage für die Entwicklung konkreter 
Maßnahmenvorschläge. Die erarbeiteten Maßnahmen wurden anschließend in einem Maßnah-
menplan zusammengeführt. Dieser ordnet die Maßnahmen verschiedenen Handlungsfeldern zu 
und dient als fachlicher Orientierungsrahmen für die weitere kommunale Klimaschutzarbeit. Der 
Maßnahmenplan ist dabei nicht als abschließende oder unmittelbar vollständig umzusetzende Auf-
gabenliste zu verstehen, sondern als strategischer Fahrplan, der fortlaufend geprüft, priorisiert, 
konkretisiert und entsprechend der verfügbaren personellen, organisatorischen und finanziellen 
Möglichkeiten umgesetzt werden soll. Neben dem Maßnahmenplan wurde ein Klimaschutzleitbild 
erarbeitet. Dieses beschreibt die grundsätzliche Zielrichtung der Gemeinde Klipphausen im Be-
reich Klimaschutz und soll künftig als Orientierung für Verwaltung, Gemeinderat und weitere 
kommunale Akteure dienen. Mit dem vorliegenden Klimaschutzkonzept einschließlich Leitbild 
und Maßnahmenplan liegt damit eine fachlich erarbeitete Grundlage vor, auf deren Basis die Ge-
meinde Klipphausen ihre Klimaschutzaktivitäten künftig strukturieren und weiterentwickeln kann. 
Die Umsetzung einzelner Maßnahmen bleibt, soweit hierfür Haushaltsmittel, Fördermittelanträge, 
Planungsleistungen, Vergaben oder weitere Beschlüsse erforderlich sind, der jeweiligen gesonder-
ten Beratung und Beschlussfassung durch den Gemeinderat vorbehalten. 
 



Beschlussvorschlag:   
Der Gemeinderat der Gemeinde Klipphausen beschließt das vorliegende Klimaschutzkonzept der 
Gemeinde Klipphausen einschließlich Maßnahmenplan und Klimaschutzleitbild als strategische 
Entscheidungsgrundlage und Planungshilfe für die künftige kommunale Klimaschutzarbeit. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die im Klimaschutzkonzept enthaltenen Ziele, Handlungs-
felder und Maßnahmen im Rahmen der Zuständigkeiten der Gemeinde sowie der verfügbaren per-
sonellen, organisatorischen und finanziellen Möglichkeiten weiterzuverfolgen, zu prüfen, zu pri-
orisieren und schrittweise zur Umsetzung vorzubereiten. 
Die Gemeindeverwaltung wird ferner beauftragt, für geeignete Maßnahmen Fördermöglichkeiten 
zu prüfen und erforderliche Fördermittelanträge vorzubereiten. 
Soweit für einzelne Maßnahmen gesonderte Haushaltsmittel, Planungsleistungen, Vergaben oder 
weitere Beschlüsse erforderlich sind, sind diese dem Gemeinderat jeweils gesondert zur Beratung 
und Entscheidung vorzulegen. 
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